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See the notice on TED website

209347-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architekturbüros – Deutsche Nationalbibliothek Leipzig, 5. 
Erweiterungsbau
OJ S 70/2024 09/04/2024
Wettbewerbsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Staatsbetrieb Sächsisches Immobilien- und Baumanagement, 
Zentrale, Zentralstelle Vergabe- und Vertragsmanagement
E-Mail: vergaben@sib.smf.sachsen.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Deutsche Nationalbibliothek Leipzig, 5. Erweiterungsbau
Beschreibung: Nichtoffener, einphasiger Planungswettbewerb mit vorangestelltem 
Teilnahmewettbewerb
Kennung des Verfahrens: 83dfddbb-f490-461b-b810-b6278971b7e6
Interne Kennung: 24D610015
Verfahrensart: Nichtoffenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Deutscher Platz 1  
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04103
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1.) Sämtliche Vergabeunterlagen werden ausschließlich und 
kostenfrei auf der Vergabeplattform  zum Download http://www.sachsen-vergabe.de
bereitgestellt. Ggf. erforderliche Nachsendungen, Änderungen von Vergabeunterlagen und 
sonstige Informationen werden ebenfalls in diesem Portal in elektronischer Form zur 
Verfügung gestellt. Teilnahmeanträge können ausschließlich von registrierten Bewerbern über 
die Vergabeplattform  mittels elektronischer Mittel in Textform (www.sachsen-vergabe.de)
eingereicht werden.; 2.) Rückfragen an die Vergabestelle sind über die Nachrichtenfunktion 
des Bietercockpits  zu stellen und werden hierüber von der (www.sachsen-vergabe.de)
Vergabestelle entsprechend beantwortet.; 3.) Es sind die vom Auftraggeber bereitgestellten 
Vergabeunterlagen zu verwenden und ggf. um weitere geforderten Unterlagen zu ergänzen. 
Zur Abgabe des Teilnahmeantrages sind die geforderten Unterlagen des Teilnahmeantrages 
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(ausgefüllter Bewerbungsbogen und Anlagen) vom Bewerber auf die Plattform hochzuladen 
und hierüber einzureichen. Eine gesonderte Unterschrift sowie eine fortgeschrittene oder 
qualifizierte Signatur sind für die Abgabe des Teilnahmeantrages nicht erforderlich. Nicht 
fristgerecht eingereichte bzw. schriftliche (in Papierform eingereichte) oder formlose 
Teilnahmeanträgen werden im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt. Nachweisen, die nicht 
auf Deutsch verfasst sind, ist zusätzlich eine Übersetzung ins Deutsche beizulegen.; 4.) Der 
Teilnahmeantrag besteht aus dem Bewerberbogen, Nachweisen und ggf. weiteren 
Unterlagen. 4.1) Ein Unternehmen, das in eigenem Namen am Vergabeverfahren teilnimmt u. 
nicht die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch nimmt, um die Eignungskriterien zu 
erfüllen, muss nur einen Bewerberbogen mit ggf. geforderten Anlagen als Teilnahmeantrag 
abgeben. 4.2) Ein Unternehmen, das in eigenem Namen am Vergabeverfahren teilnimmt, aber 
die Kapazitäten eines oder mehrerer anderer Unternehmen in Anspruch nimmt, muss in Fällen 
von Eignungsleihe seinen eigenen Bewerberbogen und dessen Anlagen zusammen mit 
jeweils einem separaten Bewerberbogen für jedes einzelne hierfür in Anspruch genommenen 
Unternehmen mit den verlangten Informationen und Unterlagen an den öffentlichen 
Auftraggeber als Teilnahmeantrag übermitteln. 4.3.) Bei Bewerbergemeinschaft (BG), ist für 
jedes Mitglied ein separater Bewerberbogen mit den verlangten Informationen vorzulegen. 
Das vertretungsberechtigte Mitglied der BG lädt seinen Bewerberbogen mit den geforderten 
Unterlagen als Teilnahmeantrag hoch und legt die Bewerberbögen u. ggf. weitere Unterlagen 
der übrigen Mitglieder der BG (als Eigenerklärungen) als Anlage bei. Die gestellten 
Anforderungen an die Fachkunde und Leistungsfähigkeit gelten als erfüllt, wenn die 
betreffenden Nachweise von einem o. mehreren Mitgliedsunternehmen erbracht werden u. in 
ihrer Summe die gestellten Anforderungen erfüllen. Ausgenommen davon sind der zuführende 
Negativnachweis bzgl. der Ausschlussgründe gem. §§ 123,124 GWB sowie der Nachweis zur 
Berufshaftpflichtversicherung. Diese Anforderungen sind von jedem Mitgliedsunternehmen 
einzeln zu erfüllen. 5.) Mehrfachbewerbungen sind nicht zulässig. Eine Mehrfachbewerbung 
sind auch Teilnahmeanträge/Angebote unterschiedl. Niederlassungen eines Büros. 
Mehrfachbewerbungen von Mitgliedern einer Bewerbergemeinschaft (BG) bzw. 
unterschiedlicher Niederlassungen eines Büros u. von Nachauftragnehmern können das 
Ausscheiden aller Mitglieder der BG sowie aller Bieter mit gleichen Nachauftragnehmern zur 
Folge haben. 6.) Enthalten die Bekanntmachung od. die Vergabeunterlagen Unklarheiten, 
Widersprüche od. verstoßen diese nach Auffassung des Bewerbers/Bieters gegen geltendes 
Recht, so hat der Bewerber/Bieter den AG unverzüglich in Textform darauf hinzuweisen. 
Erfolgt dies nicht, ist der Bewerber/Bieter mit diesen Einwendungen präkludiert.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: gesetzliche 
Regelung
Konkurs: gesetzliche Regelung
Korruption: gesetzliche Regelung
Vergleichsverfahren: gesetzliche Regelung
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: gesetzliche Regelung
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
gesetzliche Regelung
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: gesetzliche Regelung
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: gesetzliche Regelung
Betrugsbekämpfung: gesetzliche Regelung
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Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: gesetzliche Regelung
Zahlungsunfähigkeit: gesetzliche Regelung
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: gesetzliche Regelung
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: gesetzliche Regelung
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
gesetzliche Regelung
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: gesetzliche Regelung
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: gesetzliche Regelung
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: gesetzliche 
Regelung
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: gesetzliche Regelung
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: gesetzliche 
Regelung
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: gesetzliche Regelung
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: gesetzliche Regelung
Entrichtung von Steuern: gesetzliche Regelung
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
gesetzliche Regelung

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Deutsche Nationalbibliothek Leipzig, 5. Erweiterungsbau
Beschreibung: BAUVORHABEN: Auf der Liegenschaft der Deutschen Nationalbibliothek in 
Leipzig soll im direkten Anschluss an das historische Bestandsgebäude, auf dem Baufeld an 
der Curiestrasse, ein Neubau als 5. Erweiterungsbau entstehen. Hierbei handelt es sich um 
einen Archivneubau, der neben den Archivflächen auch einen geringen Anteil an Lagerflächen 
für das Deutsche Buch- und Schriftenmuseum beinhalten wird. Das Wettbewerbsgebiet 
befindet sich im Innenbereich nach §34 BauGB auf der Liegenschaft der Deutschen 
Nationalbibliothek Leipzig. Neben der Schaffung von neuen Archivflächen liegt ein weiterer 
Schwerpunkt des Vorhabens in der Energieeffizienz und Klimastabilität innerhalb eines engen 
vorgegebenen Klimakorridors. Die Aufgabe ist dabei, zum einen die Forderungen zur 
dauerhaften Konservierung der deutschsprachigen Medien hinsichtlich der klimatischen 
Anforderungen innerhalb des Gebäudes, mit den hohen Anforderungen des Bundes an die 
Energieeffizienz (EGB 40 übererfüllt) und die Nachhaltigkeit, in Einklang zu bringen. Ein 
weiterer Aufgabenteil besteht in der städtebaulichen Einordnung des Neubaus, im Kontext der 
historischen, denkmalgeschützten Bebauung der Umgebung. Die Planungsaufgabe umfasst 
eine Nutzfläche (NUF 1-6) von ca. 17.203 m². Darüber hinaus sollen ca. 441,50 m² (NUF) 
Bürofläche im Bestandsgebäude geplant werden. Die Fertigstellung des Gebäudes ist für 
2030 geplant. WETTBEWERBSVERFAHREN: Die Vorbereitung und Durchführung des 
Wettbewerbes erfolgt entsprechend RPW 2013 als einphasiger, nichtoffener 
Planungswettbewerb mit vorangestelltem Teilnahmewettbewerb zur Auswahl von 15 
Teilnehmern. Erfüllen mehr als 15 Teilnehmer die Auswahlkriterien, entscheidet das Los. 5 
Büros werden gesetzt. Der Architektenwettbewerb soll von 20 Teilnehmern bearbeitet werden. 
Im Anschluss an den Wettbewerb nach RPW 2013 wird ein Verhandlungsverfahren gemäß 
VgV mit den Preisträgern durchgeführt.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
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Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Deutscher Platz 1  
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04103
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Klimaschutz

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Folgende Eigenerklärungen/Nachweise sind mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen: 1) BERUFLICHE BEFÄHIGUNG Es ist zugelassen wer 
berechtigt ist, die Berufsbezeichnung Architekt zu führen und bei einer Architektenkammer 
eingetragen ist und nach § 65 SächsBO Bauvorlageberechtigung besitzt. Der Nachweis der 
Bauvorlageberechtigung ist auch durch Vorlage des Eintrag bei einer Architektenkammer zu 
führen. Ist der Bewerber eine juristische Person, ist dieser nur dann teilnahmeberechtigt, wenn 
durch den Bewerber nachgewiesen wird, dass der verantwortliche Berufsangehörige die an 
die natürliche Person gestellten Anforderungen erfüllt. Bewerber oder verantwortliche 
Berufsangehörige juristischer Personen, die die entsprechende Berufsbezeichnung nach dem 
Recht eines anderen Mitgliedsstaates der Europäischen Union oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum tragen, erfüllen die fachlichen 
Voraussetzungen dann, a) wenn sie sich dauerhaft im Bundesgebiet der Bundesrepublik 
Deutschland niedergelassen haben und berechtigt sind, die deutschen Berufsbezeichnungen 
nach den einschlägigen deutschen Fachgesetzen aufgrund einer Gleichstellung mit nach der 
Richtlinie 2005/36/EG (geändert durch die Richtlinie 2013/55/EU) zu tragen oder b) wenn sie 
vorübergehend im Bundesgebiet tätig sind und ihre Dienstleistungserbringung nach Richtlinie 
2005/36/EG angezeigt haben. 2.) WEITERE ANGABEN/ERKLÄRUNGEN: 2.1) Art der 
Bewerbung: Angabe Einzel- oderBewerbungsgemeinschaft, Angabe zu Unterauftragnehmern. 
2.2) Angaben zur Identität und Rechtsform des Unternehmens; 2.3) Eintragung Berufs-
Handels-oder Partnerschaftsregister (bei Eintragungspflicht): Angabe von Register und 
Nummer. 2.4) Eigenerklärung, ob Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen; 2.5) 
Eigenerklärung gemäß Artikel 5k VO (EU) Nr. 833/214 - RUS-Sanktionen (entfällt für 
Unterauftragnehmer). 2.6) Neben Einzelunternehmen sind auch Bewerber-
/Bietergemeinschaften (BG) zugelassen. Die BG muss im Auftragsfall eine 
gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft bilden u. einen bevollmächtigten Vertreter 
benennen. Hierzu ist die "Erklärung für Bewerbungsgemeinschaften" (Formblatt) einzureichen. 
Der AG behält sich vor, ergänzende Unterlagen abzufordern, welche Zulässigkeit der 
Kooperation in Form einer BG (§ 1 GWB) belegen. Sollte sich im Laufe des Verfahrens eine 
bestehende BG in ihrer Zusammensetzung verändern oder ein Einzelbewerber das Verfahren 
in BG fortsetzen wollen, ist dies nur mit-schriftlicher Einwilligung des AG zulässig. Diese wird 
jedenfalls nicht erteilt, wenn durch die Veränderung der Wettbewerb wesentlich beeinträchtigt 
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wird oder die Veränderung Auswirkungen auf Fachkunde, Leistungsfähigkeit u. Zuverlässigkeit 
hat.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Folgende Eigenerklärungen/Nachweise sind mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen: 1) NACHWEIS BERUFSHAFTPFLICHTVERSICHERUNG: Mit 
dem Teilnahmeantrag ist eine Erklärung des Versicherungsunternehmens (nicht Makler) 
einzureichen, mit der das Versicherungsunternehmen den Abschluss der geforderten 
Haftpflichtleistungen und Deckungsnachweise gem. § 13 des Vertrages im Auftragsfall 
zusichert. Bei Bewerber-/ Bietergemeinschaft (BG) ist die Erklärung von jedem Mitglied der 
Gemeinschaft einzeln zu erbringen. >>MINDESTANFORDERUNG: Es ist eine 
Berufshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen für Personenschäden von 3.000.000,00 
EUR und Deckungssummen für sonstige Schäden (Sach- und Vermögensschäden) von 
5.000.000,00 EUR bei einem, in einem Mitgliedstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmens vor Vertragsschluss abzuschließen und nachzuweisen. Die 
Berufshaftpflichtversicherung muss während der gesamten Vertragszeit unterhalten und 
nachgewiesen werden. Es ist zu gewährleisten, dass zur Deckung eines Schadens aus dem 
Vertrag Versicherungsschutz in Höhe der genannten Deckungssummen besteht. Die 
geforderte Sicherheit kann auch durch eine Erklärung des Versicherungsunternehmens (nicht 
Makler) erfüllt werden, mit der dieses den Abschluss der geforderten Haftpflichtleistungen und 
Deckungsnachweise im Auftragsfall zusichert. Bei Versicherungsverträgen mit 
Pauschaldeckungen (also ohne Unterscheidung nach Sach- und Personenschäden) ist eine 
Erklärung des Versicherungsunternehmens (nicht Makler) erforderlich, dass beide 
Schadenskategorien im Auftragsfall nebeneinander mit den geforderten Deckungssummen 
abgesichert sind. 2) RECHTLICHE UND WIRTSCHAFTLICHE VERKNÜPFUNGEN: 
Erklärung, über das Bestehen von rechtlich und wirtschaftlichen Verknüpfungen zu anderen 
Unternehmen mit Angabe, ob wirtschaftliche Verknüpfungen vorliegen, unter Benennung der 
Unternehmen und Beschreibung zur Art und Weise der Verknüpfung. Erklärung, dass der 
Auftrag unabhängig von anderen Ausführungs- und Lieferinteressen ausgeführt wird.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Folgende Eigenerklärungen/Nachweise sind mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen: 1.) REFERENZEN: Erklärung zu geeigneten Referenzen über 
ausgeführte wesentliche Dienstleistungen. Die Auflistung ist auf Projekte zu beschränken, 
deren Planungs- oder Beratungsanforderungen mit denen der zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind. Hierzu ist der den Ausschreibungsunterlagen beigefügte Referenzbogen 
(Formblatt 901R-AI EU) zu nutzen. Geforderte Angaben zu den Referenzen siehe Formblatt 
901R-AI EU zzgl. aussagekräftiger Projektdarstellung je Referenz. Zur Sicherstellung eines 
ausreichenden Wettbewerbs werden auch Referenzen berücksichtigt, die mehr als 3 Jahre 
zurückliegen, sofern dies im Folgenden so bestimmt. >>MINDESTANFORDERUNGEN: Zum 
Nachweis der Erfahrungen bei vergleichbaren Planungsleistungen sind vom Bewerber 
Referenzprojekte nachzuweisen, die folgende Mindestkriterien erfüllen: Referenz 1: 
mindestens 1 Referenz aus dem Bereich Neubau beliebiger Nutzungsart mit Kosten der KG 
300 und KG 400 in Summe mindestens 10.000.000, 00 EUR brutto, mindestens Honorarzone 
III gemäß § 35 HOAI, erbrachte Leistungsphasen gemäß § 34 HOAI 3 bis 8 und Übergabe des 
Objekts nach dem 01.01.2014 bis zum Termin der Abgabe des Teilnahmeantrags ; Referenz 
2: mindestens eine Referenz aus dem Bereich Neubau Bibliotheken/Archive (BWZ 4500) oder 
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Neubau Magazingebäude (BWZ 7325) oder Neubau Museen (BWZ 4620) mit Kosten KG 300 
und 400 mindestens 5.000.000,00 EUR brutto, mindestens Honorarzone III gemäß § 35 HOAI, 
erbrachte Leistungsphasen gemäß § 34 HOAI 3 bis 5 und Übergabe des Objekts nach dem 
01.01.2014 bis zum Termin der Abgabe des Teilnahmeantrags. 2.) BESCHÄFTIGTENZAHL: 
Erklärung über die durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl des Unternehmens, 
aufgegliedert in Berufsgruppen und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei Jahren. 
3.) NUTZUNG KAPAZITÄTEN ANDERER UNTERNEHMEN: Erklärung zur 
Inanspruchnahmen von Kapazitäten anderer Unternehmen mit Bezeichnung der zu 
vergebenden Teilleistungen bzw. der in Anspruch genommenen Kapazität und Angabe des 
Namens des Unterauftragnehmers bzw. des anderen Unternehmens (Formblatt). Nur in Fällen 
von Eignungsleihe ist mit dem Teilnahmeantrag zusätzlich vom anderen Unternehmen ein 
separater Bewerberbogen mit den verlangten Informationen und Unterlagen vorzulegen. In 
allen anderen Fällen fordert der Auftraggeber erforderliche Erklärungen und Nachweise zur 
Eignung der Dritten ggf. von den Bewerbern/Bietern, die in die engere Wahl kommen 
gesondert ab und behält sich vor, die Eignung der Dritten für die von ihnen zu erbringenden 
Leistungen zu prüfen. 4.) VERPFLICHTUNGSERKLÄRUNG ANDERER UNTERNEHMEN: 
Sofern sich Kapazitäten anderer Unternehmen bedient wird (Unteraufträge/Eignungsleihe) ist 
mit dem Teilnahmeantrag für jedes Unternehmen die den Vergabeunterlagen beigefügte 
Verpflichtungserklärung (Formblatt) unter Beschreibung derTeil-Leistungen und der 
Verpflichtung der Bereitstellung der Kapazitäten im Auftragsfall abzugeben. Gemäß § 47 (3) 
VgV verlangt der Auftraggeber eine gemeinsame Haftung des Bewerbers/Bieters, sofern 
dieser die Kapazitäten eines anderen Unternehmens im Hinblick auf die erforderliche 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit in Anspruch nimmt (Eignungsleihe). Des 
Weiteren verlangt er die Auftragsausführung des anderen Unternehmens für Leistungen 
entsprechend des Umfangs der Eignungsleihe.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektorganisation
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Wettbewerbsergebnis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Herangehensweise an das Projekt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.sachsen-vergabe.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ea8f70f2c-
56cd7d3c274f525e

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Wettbewerbsbedingungen: 
Die Entscheidung der Jury ist für den Erwerber bindend: nein
Mitglieder der Jury: Fachpreisrichter:, Frau Prof. Dorothea Becker, Architektin, Dresden, Herr 
Thomas Dienberg, Bürgermeister und Beigeordneter für Stadtentwicklung und Bau der Stadt 
Leipzig, Frau Canan Rohde-Can, Architektin, Dresden, Herr Prof. Eike Roswag-Klinge, 
Architekt, Berlin, Herr Prof. Jörg Springer, Architekt, Berlin, Herr Matthias Vollmer, 
Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bau, Berlin, Stellvertretende 
Fachpreisrichter:, Herr Norbert John, Architekt Potsdam, Herr Sebastian Thaut, Architekt, 
Leipzig, Frau Dr. Brigitta Ziegenbein, Leiterin Stadtplanungsamt der Stadt Leipzig, 
Sachpreisrichter:, Herr Dr. Ulrich Fischer, Stellvertetender Leiter Stadtarchiv Köln, Frau Dr. 
Anja Fleischhauer, Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien, Bonn, Herr Frank 
Scholze, Generaldirektor der Deutschen Nationalbibliothek, Herr Dr. Peter Vogel, Ingenieur, 
Dresden, Frau Anne-Steffi Zschippang, Bauingenieurin, Sächsisches Staatsministerium der 
Finanzen, Referat 55, Stellvertretende Sachpreisrichter:, Herr Mike Märki, Kooperative 
Speicherbibliothek Schweiz, Herr Johannes Neuer, Direktor Deutsche Nationalbibliothek 
Leipzig und ständiger Vertreter des Generaldirektors, Herr Jörg Freiherr von Wangenheim, 
Beauftragter der Bundesregierung für Kultur und Medien
Bereits ausgewählte Teilnehmer: gmp International, Berlin, heinlewischer, Dresden, Scheidt 
Kasprusch Architekten, Berlin, Waechter + Waechter Architekten BDA, Darmstadt, Peter Zirkel 
Gesellschaft von Architekten mbH, Dresden
Jeder Dienstleistungsauftrag im Anschluss an den Wettbewerb wird an einen der Gewinner 
des Wettbewerbs vergeben
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.sachsen-vergabe.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 08/05/2024 14:44:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: gesetzliche Regelung

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: 1. Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, spätestens bis zum 

https://www.sachsen-vergabe.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ea8f70f2c-56cd7d3c274f525e
https://www.sachsen-vergabe.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ea8f70f2c-56cd7d3c274f525e
https://www.sachsen-vergabe.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ea8f70f2c-56cd7d3c274f525e
https://www.sachsen-vergabe.de
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Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe. Der Nachprüfungsantrag ist 
ebenfalls unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Staatsbetrieb Sächsisches Immobilien- und Baumanagement, Zentrale, Zentralstelle Vergabe- 
und Vertragsmanagement
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 1. 
Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Staatsbetrieb Sächsisches Immobilien- 
und Baumanagement, Zentrale, Zentralstelle Vergabe- und Vertragsmanagement
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Staatsbetrieb Sächsisches Immobilien- und Baumanagement, 
Zentrale, Zentralstelle Vergabe- und Vertragsmanagement
Registrierungsnummer: DE233121477
Postanschrift: Riesaer Str. 7h
Stadt: Dresden
Postleitzahl: 01129
Land, Gliederung (NUTS): Dresden, Kreisfreie Stadt (DED21)
Land: Deutschland
E-Mail: vergaben@sib.smf.sachsen.de
Telefon: 000
Fax: +49 351-4510994560
Internetadresse: https://www.sib.sachsen.de
Profil des Erwerbers: https://www.sachsen-vergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: 1. Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Villemombler Straße 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: 1. Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: keine Angabe

mailto:vergaben@sib.smf.sachsen.de
https://www.sib.sachsen.de
https://www.sachsen-vergabe.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Postanschrift: Villemombler Straße 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vergaben@sib.smf.sachsen.de
Telefon: +49 22894990
Fax: +49 351-4510994560
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 87f5ce5b-0849-4be8-8b74-fc6dd2bd7b33  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Wettbewerbsbekanntmachung
Unterart der Bekanntmachung: 23
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 08/04/2024 13:19:33 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 209347-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 70/2024
Datum der Veröffentlichung: 09/04/2024

mailto:vergaben@sib.smf.sachsen.de
mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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